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Description
König Johann der „Blinde“ von Böhmen zählte zu den ersten Münzherren nördlich der
Alpen, die im 14. Jahrhundert goldene Prägungen ausgaben. Die böhmischen Goldgulden
folgen in ihrem Münzbild dem Florentiner Vorbild. Wie die Prägungen aus Florenz zeigen
auch die Goldmünzen Johanns des Blinden auf der Vorderseite die Lilie, das Stadtwappen
von Florenz, und auf der Rückseite den stehenden Johannes den Täufer, den Patron der
Stadt, mit Kreuzzepter in der linken Hand; die Inschrift nennt den Dargestellten.
[Matthias Ohm]

Basic data

Material/Technique: Gold
Measurements: D. 21 mm, G. 3,5 g

Events

Commissioned When Since 1325
Who John of Bohemia (1296-1346)
Where Prague

Was depicted
(Actor)

When

Who John the Baptist
Where

https://bawue.museum-digital.de/object/4304


[Relationship
to location]

When

Who
Where Florence

[Relation to
time]

When 14. century

Who
Where

[Relation to
time]

When 500-1500

Who
Where

Keywords
• Coat of arms
• Coin
• Goldgulden
• Guilder
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